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Erfahrungen bei der Anwendung der Polarkoordinatenmethode

mit optischer Distanzmessung bei der Neuvermessung der
Stadt Bern.

Von W. Gruber, Stellvertreter des Stadtgeometers.
Seit dem Beginn der Neuvermessung der Stadt Bern im Jahre

1922 sind 4 Sektionen von den Eidg. Behörden anerkannt worden.
Die finanziellen Aufwendungen für
jede einzelne Arbeitsgattung wurden

genau verbucht, um mögliche
Einsparungen prüfen zu können.
Bei allen Kostenzusammenstellungen

traten besonders die Ausgaben
für die Messungen der Polygonseiten

und für die Detailaufnahmen
hervor. Einen neuen Weg wies die
optische Distanzmessung. Die mit
den Distanzmessern erhaltenen guten

Resultate ließen erkennen, daß
besonders bei der Messung von
Polygonseiten beträchtliche Einsparungen

im Zeitaufwand nebst einer
raschen Amortisation der Gestehungskosten

des Instrumentes bestimmt
zu erwarten sind. Aus diesem Grunde
entschlossen wir uns vor zwei Jahren,

die optische Distanzmessung
einzuführen. Wie weit diese für
die Detailaufnahmen in städtischen
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